a A~ WON =

10
1"

12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51

Beschlussvorlage
fiir die Stadtverordnetenversammlung Werneuchen

Beschluss Nr.: BM/037/2016
offentlich

Einreicher: Burgermeister
Federfuhrung: Burgermeister, Verfasser: Herr Horn

Behandelt im:
Stadtverordnetenversammlung Werneuchen 26.05.2016

Betreff: Grundsatzbeschluss zur Bildung einer gemeinsamen Verwaltungseinheit -
Amtsgemeinde - der Stadt Werneuchen und der Stadt Altlandsberg

Beschluss:

Hiermit beschliel3t die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Werneuchen auf der

Grundlage des Entwurfes des Leitbildes ,Verwaltungsstrukturreform 2019“ des Landes

Brandenburg gemafly dem Freiwilligkeitsprinzip ihre Absicht, mit der Stadt Altlandsberg bis

zum Jahr 2019 eine gemeinsame Verwaltungseinheit — Amtsgemeinde — zu bilden.

Zur schrittweisen Umsetzung dieses gemeinsamen Zieles werden folgende Etappen ver-

einbart:

l. Burgerentscheid

1. In den amtsfreien Stadten Werneuchen und Altlandsberg wird im Jahr 2017 zeitgleich
ein Bulrgerentscheid zur Bildung einer gemeinsamen Verwaltungseinheit durchge-
fahrt.

Der Burgerentscheid lautet:

,»Sind Sie damit einverstanden, dass die Stadt Werneuchen und die Stadt Altlands-
berg eine gemeinsame Verwaltungseinheit bilden — Amtsgemeinde?“
Die Frage ist nur mit ,Ja“ oder ,Nein“ zu beantworten.

Fir den Burgerentscheid gelten die Regelungen § 15 Abs. 6 der Kommunalverfassung
des Landes Brandenburg.

Il. Bei Zustimmung des Burgerentscheides

2. Bei Zustimmung des Burgerentscheides zur Bildung einer gemeinsamen Verwal-
tungseinheit sind entsprechende Antrage durch die Stadt Werneuchen und die Stadt
Altlandsberg an die jeweiligen Landkreise zu stellen, um eine Zustimmung der Kreis-
tage zu erreichen. Dabei wird den Landkreisen freigestellt, zu entscheiden, zu wel-
chem Landkreis die kinftige neue Verwaltungseinheit gehort.

3. Durch die Verwaltungen ist bis 2018 eine Struktur der neuen Verwaltung zu erarbei-
ten. Dabei gilt der Leitsatz.

,Der jetzt erreichte Standard fiir die Biirgerinnen und Biirger stellt das Minimum dar.*

4. FUr die Kommunalwahlen 2019 ist eine gemeinsame Wahlbehdrde zu bilden und ge-
meinsame Wahlen fur die neue Verwaltungseinheit vorzubereiten.

5. Fur das Haushaltsjahr 2020 ist im Jahr 2019 ein gemeinsamer Amtshaushalt zu erstel-
len, der durch den neuen Amtsausschuss zu bestatigen ist.



21

22

23
24
25

26
27
28
29

30

31

lll. Bei Ablehnung des Burgerentscheides

6. Bei Ablehnung des Bulrgerentscheides zur Bildung einer gemeinsamen Verwaltungs-
einheit in einer oder beiden bisherigen Verwaltungseinheiten gilt das Vorhaben als ge-
scheitert.

Begriundung:

Auf der Grundlage des Beschlusses BM/025/2015 zur Beauftragung des Blrgermeisters

der Stadt Werneuchen zur Aufnahme von Sondierungsgesprachen mit dem Blrgermeister

der Stadt Altlandsberg fur eine mdgliche Bildung einer gemeinsamen Verwaltungseinheit —

LAmtsgemeinde® -, der gemeinsamen Beratung der Mitglieder der Hauptausschisse der

Stadte Werneuchen und Altlandsberg am 18.05.2016 in Altlandsberg, wurde der vorlie-

gende Grundsatzbeschluss (gemaf Auftrag) gemeinsam erarbeitet.

Mit dem Beschluss wird:

1.klar signalisiert, dass beide Verwaltungseinheiten den Willen bekunden eine gemein-
same Verwaltungseinheit — ,Amtsgemeinde“ — bilden zu wollen,

2.die Beteiligung der Bevolkerung, als mafgeblicher Entscheidungsfaktor, in diesem Pro-
zess vorausgesetzt und gesichert und

3.ein grober Zeitplan fir die entscheidenden Eckpunkte (Bildung der Wahlbehérde, Erar-
beitung eines gemeinsamen Haushaltes und der Verwaltungsstruktur) fir die Bildung
eine neuen Verwaltung vorgegeben.

Haushaltsrechtliche Auswirkungen:

Keine Bestatigung Kédmmerei:

Burgermeister

Beschluss der Stadtverordnetenversammiung:

Beschlussfahigkeit Abstimmung

Gesetzliche Mitgliederzahl: 19 daflr: 13

davon anwesend: 15 dagegen: 2
Stimmenthaltung: 0

Befangenheit wurde erklart durch:

Die Richtigkeitder Angaben iber Beschlussfahigkeit und Abstimmung werden bescheinigt. Zur Sitzung unter Mitteilung
der Tagesordnung istrechtzeitig und ordnungsgemaR eingeladen worden. Die Beschlussfahigkeit der Stadtverordnete n-
versammlung ist gegeben.

Werneuchen, 26.05.2016

Stadtverordnete/r



	Datum
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5

